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Wort des Präsi

Wort des Präsidenten
Rückblick

Vorwort
Das Fussballjahr 2018 neigt sich dem 
Ende zu. Für den FC ALGRO bedeu-
tete das 2018 ein interessantes ab-
wechslungsreiches Jahr. Vieles lief 
wie gewohnt ab. Wintervorbereitung, 
Meisterschaft Rückrunde, Kidsday, 
Sommervorbereitung, Meisterschaft 
Vorrunde, Hallenturnier. Daneben 
gab es aber einige ausserordentli-
che Events, die dieses Jahr zu einem 
ziemlich vollen Programm werden liess. 
100 Jahr Jubiläum IFV mit Juniorenak-
tivitäten und Feier, Aufstiegsspiele der 
1. Mannschaft, Juniorenabschlusstag, 
Länderspiele der U17 auf dem Aen-
gelgehr, Erstellung der automatischen 
Bewässerung inklusive Sponsorenlauf 
und da war ja auch noch die Fussball 
WM in ....? Wussten Sie es noch? Also 
kurz überlegen musste ich auch. Genau 
in Russland war das.

So gab es im 2018 einiges, welches 
die Verantwortlichen meistern mussten. 
Am Ende darf man ja gerne auch ein 
Fazit ziehen. Gelungen bis zu übertrof-
fen darf ich die Aktivitäten und Events 
bewerten. Als persönliches Highlight 
freute ich mich über die gelungenen 
zwei Länderspiele, welche insgesamt 
über 1000 Zuschauer anlockten und 
dank hervorragenden Wetterbedin-
gungen eine tolle Atmosphäre boten. 
Eine Chance, das ganze Rottal, insbe-
sondere die zwei Dörfer Grosdietwil 
und Altbüron, mit all seinen wunder-
schönen Facetten einer grösseren  

 
Öffentlichkeit bekannt zu machen, ist 
dem FC mit diesen beiden Veranstal-
tungen sicher gelungen. Und ein biss-
chen Werbung für den eigenen Verein 
sowie einen finanziellen Erfolg durften 
wir nach Abschluss der Spiele eben-
falls verbuchen. 

Vorrunde
Die Vorrunde darf ich als erfolgreich 
betiteln. Alle Teams mit Ausnahme mei-
ner eigenen Mannschaft durften mehr 
Siege als Niederlagen bejubeln. Noch 
besser:  Zwei Teams, die B-Junioren 
und A-Junioren klassierten sich im 1. 
Rang. Die E-Junioren blieben ebenfalls 
ohne Niederlage. Auch unser Fanion-
team ist nach der Vorrunde auf dem 2. 
Platz, welcher nach der Saisonvorbe-
reitung nicht unbedingt erwartet wer-
den konnte. Die Senioren 30+ zeigten 
ihre Qualität ebenfalls und überwintern 
im Cup, was beim FC ALGRO eher die 
Ausnahme darstellt. Das ist doch wie-
der Motivation nach der Winterpause 
anzugreifen und die guten Ausgangs-
lagen zu nutzen.
Lesen Sie dazu die interessanten Vor-
rundenberichte der einzelnen Teams in 
dieser Ausgabe.

Juniorenausflug zum 100 Jahr Jubi- 
läum des IFV
Am Sonntag, 30. September lud der 
IFV alle Vereine zum Meisterschafts-
spiel FC Luzern gegen den FC Sion in 
die Swissporarena ein. Eine Gruppe 
von rund 30 Junioren und Betreuern 
nahm die Einladung wahr und besuchte 
das Spiel. Rund 5000 Tickets stellte der 
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Aus dem Vorstand

FC Luzern zur Verfügung und ermöglich-
te den interessierten Junioren aus dem 
IFV Gebiet diesen Matchbesuch. Dan-
ke Helene (unsere Juniorenobfrau) für 
die Organisation und Durchführung des 
Anlasses. 

Länderspiel U17 der Schweizer Nati-
onalmannschft
Ein ausführlicher Bericht mit einigen Im-
pressionen finden Sie in dieser Ausga-
be des Kickoffs.

Automatische Bewässerung / Spon-
sorenlauf
Um unsere Anlage zu modernisieren, 
gezielter und effektiver den Platz zu 
bewässern und den Arbeitsaufwand 
für unseren Platzwart zu reduzieren 
entschied die Generalversammlung im 
August, eine automatische Bewässe-
rungsanlage auf dem Hauptplatz Aen-
gelgehr zu installieren. Gemeinsam mit 
der Firma Perrotet & Piller, spezialisiert 
für Bewässerungsanlagen, gelang es 
anfangs November die Bewässerung 
innerhalb von drei Tagen zu installieren 
und in Betrieb zu nehmen. In Zukunft 
wird es nun möglich sein, den Platz 
über eine Steuerung automatisch zu 
bewässern. 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei 
Patrick Bürli, welcher für die Organisa-
tion und Durchführung verantwortlich 
war. Herzlichen Dank auch den zahl-
reichen Helfern für den Einsatz an den 
Abenden und den Firmen Affentranger 
Bau AG, Elektro Getzmann AG, Gebr. 
Imbach AG und Perrotet & Piller für ihre 
fachgerechten und zuverlässigen Ar-
beitsausführungen.

Hallenturnier
Am Wochenende vom 8./9. Dezember 
fand wiederum das Hallenturnier statt. 
14 Teams am Samstag und 16 Teams 
am Sonntag folgten der Einladung. 
Wie immer durften alle die einwand-
freie Festwirtschaft und Bar geniessen 
und die Spiele konnten wieder fair und 
mit dem nötigen Einsatz absolviert wer-
den. Mitmachen kommt vor dem Rang. 
Einige Fotos sind auch wieder im Kick-
off festgehalten. Ich danke allen Hel-
fern und Helferinnnen für die Mithilfe 
und besonders dem OK für ihre Vorbe-
reitungen und die Durchführung dieses 
wichtigen Anlasses für den Verein. 

Zum Schluss
Ich danke allen Fans, Supportern und 
Firmen recht herzlich für die Unterstüt-
zung, den Mitgliedern und Junioren für 
ihren Einsatz auf dem Platz wie auch ne-
ben dem Platz. Die Freude am Fussball, 
der beherzte Einsatz, die vielen gemüt-
lichen Stunden und die zahlreichen Ju-
belszenen auf den Fussballplätzen be-
geistern immer wieder aufs Neue und 
lassen die vielen Arbeitsstunden, die 
das Präsidentenamt mit sich bringen, 
einfacher bewältigen. Umgekehrt freut 
es natürlich auch jeden Präsidenten, 
wenn ein Dankeschön persönlich aus-
gesprochen wird. 

Ich wünsche allen Leserinnen und Le-
sern frohe Weihnachten im Kreise eurer 
Familien und für das kommende Jahr 
2019 alles Gute, Gesundheit und vie-
le glückliche und erfreuliche Erlebnisse. 
 
	 Präsident Thomas Leimgruber	
	 Bericht vom 9. Dezember 2018
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1. Mannschaft

Aufgrund der guten Vorsaison und dem 
Erreichen der Promotionsspiele war es 
einleuchtend, dass der Start zur Saison-
vorbereitung etwas später als sonst 
stattfand. Am 11. Juli 2018 durften wir 
das Team zum ersten Mal offiziell auf 
dem Aengelgehrrasen begrüssen. Wie 
normalerweise üblich gab es auch in 
diesem Sommer wieder einige Kader-
mutationen. Neben den jüngeren Sel-
mani Taulant und Grüter Michael muss-
ten wir von 3 sehr verdienten Spielern 
Abschied nehmen. Mit Alusi Tiko, Bos-
sert Cyrill und Langenstein Reto verlo-
ren wir spielerische Klasse, Erfahrung 
und grosse Persönlichkeiten. Besten 
Dank für eures jahrelanges Mitwirken 
beim FC Algro. Auch im Staff gab es mit 
Meyer Nicole eine zu Verabschieden-
de. Merci Nicole für dein Engagement.

Wenn Leute gehen, müssen auch wie-
der Neue dazugewonnen werden. Mit 
Bühler Jonas, Flatschart Christian und 
Steiger Roman durften wir drei neue Ge-
sichter begrüssen. Die nach der Vorbe-
reitung immer noch dünne Kadergrös-
se konnte mit dem Transfer von Schmid 
Kay aufgebessert werden. In der 
Vorbereitung waren ebenfalls diverse  

Junioren mit von der Partie, um ihre Vi-
sitenkarte zu zeigen.
Das Trainerteam wusste um die 
Schwierigkeit in der neuen Saison. Eine 
verkürzte Vorbereitungszeit, ein dünner 
Kader und die gewohnt grossen Ferie-
nabwesenheiten hatten einen grossen 
Einfluss auf die Vorbereitung. Es kam 
sogar soweit, dass eine ganze Trai-
ningswoche inkl. Testspiel abgesagt 
werden mussten. In einem überschau-
baren körperlichen Zustand waren 
dann auch die Testspielergebnisse ent-
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Vorrundenberichte
Vorrundenspiele

Meisterschaft:
Algro : Reiden		 2:1
Buttisholz : Algro	 0:1
Algro	: Ruswil		  3:1
Schötz II : Algro	 0:3
Algro : Schüpfheim	 4:0
Grosswangen : Algro	 1:6
Algro: Entlebuch	 1:1
Wolhusen : Algro	 1:0
Algro : Triengen	 3:0
Algro : Malters	 2:2
Dagmersellen : Algro	 5:0

Cup:
Zell : Algro		  2:2/7:6 n. E.
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sprechend. 24 Gegentreffer in nur fünf 
Spielen und klare Niederlagen waren 
ein klares Zeichen dafür, dass man sich 
sputen musste, wenn man in der Saison 
eine bessere Falle machen wollte. Im 
letzten Testspiel gegen Nebikon konn-
te man erstmals als Sieger (3:2) vom 
Platz. Das Spiel war ein wenig besser, 
wenn auch noch nicht euphorisierend. 
Das Cup-Spiel beim Nachbar aus Zell 
ging nach Elfmeterschiessen ebenfalls 
verloren. Allen Beteiligten wurde noch-
mals klar vor Augen geführt, dass auch 
das Gezeigte bei weitem noch nicht 
ausreichte.

Dann ging es in den Meisterschafts-
betrieb. Im ersten Spiel gastierte der 
Aufsteiger aus Reiden auf dem Aen-
gelgehr. Die Defizite unserseits waren 
noch nicht verschwunden und klar zu 
erkennen. Unser Team kam nie richtig 
auf Touren. Etwas glücklich konnten wir 
die Partie trotzdem für uns entscheiden. 
Im vorgezogenen zweiten Spieltag 
folgten drei weitere Punkte. Die Leis-
tung war besser, aber es war noch viel 
Luft nach oben. Der 1:0 Führungstreffer 
durch Bühler war schlussendlich das 
Schlussresultat, obwohl Buttisholz noch 
einen Elfmeter zugesprochen bekam. 
Beim darauffolgenden 3:1 Heimsieg 
gegen Ruswil war bis dato die beste 
Saisonleistung. Der frühe 0:1 Rück-

stand konnte mit gutem Einsatz und 
Willen noch umgebogen werden. Auch 
in Schötz ging der Siegeszug weiter. 
In einer ausgeglichenen ersten Hälfte 
konnten wir mit dem 0:1 kurz vor der 
Pause, die Weichen auf unsere Sei-
te stellen. Schlussendlich war der 3:0 
Sieg in Schötz verdient, obwohl das 
Spiel sehr eng war. Mit den Spielen 
gegen Schüpfheim und in Grosswan-
gen konnten wir unsere weisse Weste 
bewahren. 4:0 und 1:6 Siege standen 
am Schluss auf den Anzeigetafeln. Am 
siebten Spieltag gastierte mit Entle-
buch ein harter Brocken in Altbüron. Mit 
einem leistungsgerechten 1:1 konnte 
man die Ungeschlagenheit bewahren. 
Dies sollte sich dann in Wolhusen än-
dern. Nach zig Chancen und einem ver-
schossenen Elfmeter nutzte das Heim-
team eine seiner zwei Torchancen zum 
Siegtreffer. Es war ein Spiel, welches 
man nie hätte verlieren dürfen, aber 
man muss sich auch ankreiden las-
sen, dass man die klaren Möglichkei-
ten nicht konsequent zu Ende spielte. 
Auf die zwei Spiele ohne Sieg konnte 
man mit einem Sieg (3:0) gegen Trien-
gen antworten. Die erste Hälfte war 
klar auf unserer Seite. In Halbzeit Zwei 
durfte man auch der Fortuna danken, 
dass der Gast nicht ausgleichen konn-
te. Im letzten Heimspiel des Jahres kam 
mit Malters ein Liga-Mitfavorit auf uns 
zu. Nach einer torlosen ersten gab es 
eine aufregende zweite Hälfte zu be-
staunen. Der Rückstand konnte innert 
Minuten in eine 2:1 Führung korrigiert 
werden. Diverse Konterchancen wur-
den dann in der Schlussphase nicht 
vollstreckt und so musste man etwas 
unnötig die Antwort in Form des 2:2 hin-
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nehmen. Alles in Allem war die Punkte-
teilung wohl korrekt. Beim letzten Spiel 
vor der Winterpause gastierten wir in 
Dagmersellen. Mit einer indiskutablen 
Leistung ging man auch in dieser Höhe 
völlig verdient mit 5:0 unter. Es war mit 
Abstand die schlechteste Teamleistung 
seit langem. Dies war natürlich sehr 
schade, denn so kam es wieder zu ei-
nem Zusammenschluss in der Tabelle. 
Nun ist es aber so und man kann es 
nicht mehr ändern. 

Mit 23 Punkten aus 11 Spielen sind 
wir auf Platz 2. Den Platz über dem 
Strich wollen wir natürlich auch nach 
22 Spielen behalten. Dafür gilt es im 
neuen Jahr hart zu arbeiten und wieder 
alles reinzuhauen. Wenn wir dies tun 
und von Verletzungen verschont blei-
ben, bin ich überzeugt, dass es eine 

gute Rückrunde zu bestaunen gibt. Nun 
haben die Spieler jedoch die Pause 
verdient. Es war ein intensives Jahr mit 
viel Fussball. Nun können die Batterien 
aufgeladen und auch der Kopf kann 
ausgelüftet werden.

Ich möchte mich beim Team für das 
Geleistete herzlich bedanken. Ebenso 
allen Algroanern, welche uns unter-
stützen und unsere Spiele besuchen. 
Weiter gibt es meinerseits eine grosse 
Dankbarkeit dem Staff (Langenstein 
Thomas, Beglinger Ruedi und Müller 
Rolf) gegenüber, für die tolle und ver-
lässliche Unterstützung. Besten Dank 
ebenfalls an Anliker Mario für die Aus-
hilfe. Ein spezieller Dank möchte ich an 
Häfliger Angela richten. Nach zig Jah-
ren als Masseurin wird sie aufgrund 
der zweiten Schwangerschaft nicht 
mehr zur Verfügung stehen. Angi, es 
war nicht selbstverständlich, dass Du 
so viele Jahre so leidenschaftlich und 
so toll deinen Beitrag geleistet hast. 
Du warst ein wichtiger Bestandteil des 
Teams und bleibst hoffentlich eine Sup-
porterin des Teams.

2. Mannschaft

Am 18. August 2018 startete die SG 
Steckolz/ALGRO in die erste komplet-

te gemeinsame Spielsaison. Nach der 
letzten Rückrunde, die auch die Spie-
ler näher zusammenrücken liess und 
einen gut aufgestellten Kader von 24 
Spielern, haben wir uns für die Saison 
2018/19 einiges vorgenommen. Mit der 
gemeinsamen Zielsetzung unter die 
ersten drei zu kommen, haben wir uns 
ein hohes Ziel gesetzt.
Die zwei guten Vorbereitungsspiele 
gegen die beiden 4. Ligisten, SC Hutt-
wil II (0:1) und FC Aarwangen II (3:1), 
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liessen dies auch zu. Durch Ferienab-
senzen und Verletzungen haben wir in 
den ersten 3 Spielen nur 1 Punkt ge-
holt. Durch die besser werdende Trai-
ningsbeteiligung sind wir auch in den 
Spielen konstanter geworden und hol-
ten in den letzten 6 Spielen 5 Siege.
Mit der Rückkehr von zwei ehemaligen 
Spielern des FC ALGRO Ottiger Simon 
und Kölliker Severin während der Vor-
runde haben wir noch einmal deutlich 
an Qualität gewonnen.
Mit Rang 5 und 16 Punkten sind es nur 
6 Punkte Rückstand auf den 1. Platz. 
Sollten wir von Verletzungen verschont, 
wie auch kontinuierlich und gezielt trai-
nieren können, ist das gesteckte Ziel zu 
erreichen.

Die Rückrunde mit rund 24 Spielern wer-
den wir Ende Januar in Angriff nehmen. 
So, dass wir im ersten Rückrundenspiel 
im Derby gegen den SC Wynau am Sa. 
13.4.2019 gut vorbereitet sind. – Durch 
den Rückzug des SC Wyssachen gibt 
es das Heim-Meisterschaftsspiel am 
Sa. 6.4.2019 gegen sie leider nicht –

Auf die Rückrunde hin wird das Kader 
noch einige kleine Retuschen erfahren. 
Zu Beginn des Trainings im Januar wer-
den wir Klarheit darüber haben.

An dieser Stelle möchte ich den Verant-
wortlichen des FC ALGRO für die gute 
und offene Zusammenarbeit danken.

Trainer SG Steckholz/ALGRO 

Martin Flatschart

Junioren A
Auftrag erfüllt P
Trotz einer kurzen Vorbereitung ohne 
Testspiele starteten wir erfolgreich ge-
gen Entlebuch in die Saison. Das Spiel 
war hart und wir mussten mit unseren 
letzten Reserven um den Sieg kämp-
fen. Unser Trainer Stefan Koller erkann-
te während des Spiels unsere läufe-
rische Schwäche, weshalb wir in den 
folgenden Trainings hauptsächlich an 
unserer Kondition arbeiteten. Bei un-
serem zweiten Spiel gegen Wolhusen/
Malters starteten wir gut in die erste 

Halbzeit und erarbeiteten uns einen 
2:0 Vorsprung. Wegen einer falschen 
Einstellung vergaben wir den Sieg in 
den letzten 10 Minuten und mussten 
uns mit einem Punkt zufriedengeben. 
Auch in den folgenden Spielen hatten 
wir Mühe, unsere Konzentration aufs 
Feld zu bringen. Im Cup verloren wir ge-
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gen Nottwil sang- und klanglos mit 3:7. 
Gegen Ruswil erspielten wir lediglich 
ein 2:2 Unentschieden.

In den nächsten 2 Spielen zeigten 
wir eine positive Reaktion und fuhren 
wichtige Punkte ein.  Gegen das Team 
Wiggertal riefen wir eine sehr gute 
Leistung ab und sicherten uns verdient 
drei Punkte. Diese Leistung konnten wir 
auch gegen Schötz abrufen und heims-
ten uns drei Bohnen ein.

Nach einer gut gemeinten Teambe-
sprechung am Samstagabend in einer 
Bar reisten wir am Sonntagsmorgen 
körperlich geschwächt nach Willisau 
und wurden zurecht mit einer 6:2 Pa-
ckung bestraft. In der Folge ermahnten 
uns unsere Trainer an das Saisonziel 
(Verteidigung des Gruppensieges), 
welches wir dennoch aus eigener Kraft 
erreichen können, wenn alle konzent-

riert und mit der notwendigen Einstel-
lung in die letzten Spiele gingen. 

Das Team nahm diese Worte zu Her-
zen. Es zeigte In den letzten Gruppen-
spielen eine kämpferische Leistung 
und erarbeitete sich so den Weg zum 
Gruppensieg, was uns ein Aufstiegs-
spiel auf heimischem Platz einbrachte. 

Die ganze Mannschaft ging mit grosser 
Motivation ins Aufstiegsspiel gegen 
den SC Kriens. Vor gut besuchter Kulis-
se lieferten wir eine tolle Leistung ab. 
Leider verloren wir dieses Spiel nach 
einem 1:1 in der regulären Spielzeit im 
Penaltyschiessen.

Trotz der Niederlage feierten wir die 
gute Leistung der ganzen Saison bis 
spät in die Nacht. 

Ganz zum Schluss möchte ich mich noch 
bei allen Junioren, Trainern und Zu-
schauern herzlich bedanken für die tol-
le Unterstützung während der ganzen 
Vorrunde.

Bericht von  
Lukas Lingg, Stefan Koller (A-Junioren)

Junioren B 
Nach einer kurzen Sommerpause star-
teten wir anfangs August in die neue 
Saison. Das Team wurde durch viele 
neue Spieler sowie Trainer ergänzt. Für 
die ganze Mannschaft war das eine 
neue Herausforderung. Daher hatte 
der Trainerstaff vor Beginn der Saison 
sich viel Gedanken gemacht, wie sie 
die Meisterschaft angehen wollten. 
Unter anderem konnte sich die Mann-

schaft dank den drei Testspielen noch 
einmal besser kennen lernen. Die Trai-
ner hatten eine klare Philosophie vom 
Fussball, welche von den Spielern im-
mer besser umgesetzt wurde. Mit einer 
einfachen jedoch aufs Detail erarbeite-
ten Aufstellung nahmen wir die Meis-
terschaft in Angriff, mit dem Hauptziel 
den Aufstieg in eine höhere Stärke-
klasse zu realisieren. 
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Zum Meisterschaftsauftakt durften wir 
zuhause, den Mitfavoriten auf den 
Aufstieg, das Team Amt Entlebuch II 
begrüssen. Die enorme Hitze machte 
den Jungs zu schaffen. Trotzdem schlu-
gen wir Entlebuch mit 5:3 und fuhren 
unseren ersten und wichtigen Sieg ein. 
Nur vier Tage später reisten wir unter 
der Woche nach Ruswil. Gut vorberei-
tet und mit viel Willen hielten wir den 
Gegner aus dem Rottal in Schach. Die 
Jungs der SG Algro/Zell hielten sich 
nicht zurück und so musste der Keeper 
von Ruswil satte 12 Mal den Ball hin-
ter sich aus dem Netz holen. Nur eine 
Woche später nach dem 12:0 gegen 
Ruswil kam der FC Willisau nach Zell, 
um sich im Cup eine Runde weiter zu 

schiessen. Doch sie machten die Rech-
nung ohne uns. Schlussendlich konnten 
wir den höherklassigen gleich mit 9 
Treffern und 1 Gegentor wieder nach 
Hause schicken.  Am folgenden Sonn-
tag empfingen wir das Team Suhrental 
zuhause. Das Spiel ging unerwartet mit 
4:7 verloren. Verdient hatte der Geg-
ner die 3 Punkte aus Zell entführt, ein 
herber Rückschlag für die Spieler so-
wie Trainer. Scheint so, als liegen uns 
die Englischen Wochen nicht. Nach 
einer Verschnaufpause und guten 
Trainingseinheiten rappelte die Mann-
schaft sich wieder auf, um in Reiden 
den nächsten Sieg einzufahren. Nun 
folgte die 2. Cuprunde gegen den hö-

herklassigen Gegner FC Horw. Mit der 
richtigen Motivation und einem sehr 
guten Zweikampfverhalten zogen wir 
mit dem Schlussresultat von 9:1 in die 
nächste Runde ein. Darauf folgten zwei 
Meisterschaftsspiele gegen das Team 
Schötz-Wauwil-Egolzwil und den FC 
Grosswangen, die wir beide siegreich 
gestalteten. Schlussendlich folgte ein 
weiteres Heimspiel, ein Spitzenspiel, 
ein klassisches Sechs-Punktespiel. Die 
Zuschauer von Perlen-Buchrain sowie 
von Algro-Zell sahen eine Machtde-
monstration des Heimteams. Es war 
unglaublich schön zu sehen, wie die 
Spieler der SG Algro/Zell kombinierten, 
Torchancen kreierten und mit 10 zu 1 
gewannen. Wieder zurück auf Rang 1 
reisten wir nach Gunzwil. So machten 
wir auch hier das so berühmte Stänge-
li voll und schrieben weitere 3 Punkte 
auf unser Konto gut. Nun folgte am 
Mittwochabend der Showdown in der 
Gass in Zell. Der Cup 1/16 Final, zu Gast 
war das in der CocaCola-League spie-
lende Team Obwalden. Wir legten wie 
die Feuerwehr los und konnten dank 
einem schönen Heber gleich mit 1:0 in 
Führung gehen. Das Spiel war auf ei-
nem sehr hohen Niveau und hatte eine 
Anspannung, die selbst die Zuschauer 
teils aus den Sitzen riss. In der Folge 
mussten wir 2 Gegentore in Kauf neh-
men, doch wir liessen nicht nach und 
erhöhten den Druck nochmals. In der 
80. Minute wurden wir für die Arbeit 
mit dem Ausgleich belohnt. Jedoch 
hat dieser Aufwand uns sehr viel Kraft 
und Konzentration geraubt. So gelang 
dem Team Obwalden in der 85. Minu-
te der erneute Führungstreffer. Den-
noch gaben wir nicht auf und kamen 
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selbst nach dem Rückstand wieder zu 
hochkarätigen Torchancen. So mussten 
wir uns geschlagen geben und dem 
Gegner für den Einzug ins 1/8 Finale 
gratulieren. Enttäuscht und fassungs-
los, besser kann man die Gefühle nach 
dem Spiel nicht beschreiben. Dennoch 
galt es nun vorwärts zu schauen und 
das letzte und entscheidende Spiel in 
Angriff zu nehmen. Wir konnten uns 
mit einem Sieg und ohne Strafpunkte 
zu holen den Aufstieg in die 2. Stär-
keklasse sichern. Der Gegner Malters/
Wolhusen holte sich zusätzlich noch 
Verstärkung vom zweiten Team, doch 
nichts konnte uns davon abhalten die 
Saison mit einem Sieg zu beenden. 
Die Spielgemeinschaft belohnte ihre 

starken Auftritte mit dem Aufstieg in 
die 2. Stärkeklasse. Das Team zeigte 
grossen Trainingsehrgeiz und Wille und 
verdiente sich so den Aufstieg redlich. 
Ebenso schön zeigten sich neben dem 
Fussballplatz der grosse Teamgeist 
und die Identifikation mit Mannschaft 
und Verein. Gute Voraussetzungen für 
weitere Erfolge.

Iskandar Mike

Junioren C 

Im August starteten wir mit den ers-
ten Trainings in die Vorrunde. Es freute 
uns sehr, viele neue Junioren im Team 
begrüssen zu dürfen.

In den Trainings und Trainingsspielen 
konnten die Junioren genügend Spiel-
praxis sammeln, um dann das erste 
Meisterschaftsspiel zu bestreiten und 
auch positiv zu gestalten. Ende August 
spielten wir im Cup gegen Rotkreuz. 
Topmotiviert und mit grossem Einsatz 
schien ein Weiterkommen möglich ge-
gen einen oberklassigen Gegner. Je-

doch wurde unsere super Leistung nach 
Penaltyschiessen nicht belohnt. Trotz-
dem nahmen wir viel Positives aus die-
sem Match in die noch lange Saison mit. 

Der kommende Match gegen das Team 
Wiggertal wurde sogleich mit 14:2 ge-
wonnen und zeigte die Reaktion auf 
das Cupspiel. Ein wegweisendes Spiel 
gegen Nottwil wurde auf heimischen 
Boden in den ersten Minuten verloren, 
da vor allem in der zweiten Halbzeit 
das Spiel hauptsächlich in der gegne-
rischen Spielhälfte stattfand. Als Reak-
tion der Junioren folgte wiederum ein 
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klarer Sieg gegen Grosswangen. Das 
Topspiel auf dem Aengelgehr gegen 
ein starkes Reiden ging leider verloren.

Die folgenden Meisterschaftsspiele 
konnten dann durch gute Teamleis-

tungen positiv gestaltet werden. So 
durften wir die Saison auf dem guten 
zweiten Platz beenden.

Als Fazit können wir auf eine sehr posi-
tive Saison mit gutbesuchten Trainings 
und motivierten Junioren zurückblicken, 
welche als Team gewachsen sind und 
den meisten Spielen den Stempel auf-
drücken konnten.
Wir bedanken uns bei den zahlreichen 
Fans, welche uns bei Heim- wie auch 
bei Auswärtsspielen unterstützten.

Silvan und Kilian Affentranger

Junioren D

Anfangs August starteten wir mit den 
Trainingsvorbereitungen, um dann zum 
Saisonstart bereit zu sein. 
Neues Team, neue Trainer. Die D- Juni-
oren bekamen zu den 5 verbleibenden 
Spielern gleich 7 neue Spieler dazu. 
Auch bei den Trainern gab es eine Ro-
chade. Jörg Hofstetter und ich (Helene 
Iskandar) waren für die Jungs neu zu-
ständig.

Nebst 2 Trainings hatten wir auch 2 
Trainingsspiele gegen Huttwil a und 
Zell absolviert. Mit einer Niederlage 
und einem Sieg durften wir einiger-
massen zufrieden sein. Eine Woche 

vor Meisterschaftsstart hatten wir noch 
ein Blitzturnier in Willisau. Dieses ver-
lief sehr erfreulich und wir mussten nur 
einmal als Verlierer von Platz. Die restli-
chen Spiele konnten souverän gewon-
nen werden. Nach den Erkenntnissen 
der Vorbereitung war unser Ziel, in der 
Meisterschaft der 3. Stärkeklasse vor-
ne mitzumischen.

Zum ersten Pflichtspiel gastierte der 
FC Willisau d auf dem Aengelgehr. 
Das Spiel wurde klar mit 9:3 gewon-
nen. Wir konnten einige sehr schöne 
Spielzüge sehen. Eine Woche später 
nahmen wir die fast einstündige Reise 
nach Escholzmatt unter die Räder. Mit 
13:0 wurde ein schwacher Gegner klar 
bezwungen. Wegen einer zweiwöchi-
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gen Spielpause organisierten wir noch 
ein Trainingsspiel gegen Huttwil b. Wir 
gewannen 20:0. Zum nächsten Heim-
spiel kam der FC Schüpfheim nach Alt-
büron. Mit 17:1 deklassierten wir den 
Gegner aus dem Entlebuch. Obwohl 
die Platzverhältnisse alles andere als 
gut waren, konnten die Jungs zum Teil 
mit schönen Kombinationen brillieren. 
In Buttisholz kam dann der erste Dämp-
fer der Saison. Die Einstellung der gan-
zen Mannschaft liess sehr zu wünschen 
übrig. Man glaubte wohl nach den drei 
einfachen Siegen, man müsse nicht 
mehr mit 100 % bei der Sache sein. 
Das funktionierte leider nicht. Wir ver-
loren mit 5:4. Das Trainerduo hoffte, 
dass die Jungs etwas daraus lernten. 

Dann kam das Cupspiel gegen Muo-
tathal a. Eine starke Mannschaft der 
2. Stärkeklasse, die noch kein Spiel in 
der laufenden Meisterschaft verloren 
hatte. Die Jungs zeigten eine kämpferi-
sche einwandfreie Leistung. Die ersten 
beiden Drittel konnten wir gut mithal-
ten. Am Schluss liessen dann die Kräf-
te nach und wir verloren 1:7. Trotzdem 
durften wir mit dem Gezeigten zufrie-
den sein.

Nun ging es wieder weiter mit der 
Meisterschaft. Der FC Grosswangen 
gastierte bei uns. Auf dem holprigen 

Spielfeld dominierten wir zwar den 
Gegner, aber es war sehr schwierig, 
einigermassen normale Pässe an den 
Mann zu bringen. Trotzdem konnten wir 
3 Tore erzielen und 3:0 gewinnen. In 
Ruswil liessen wir gar nichts anbren-
nen. 13:2 lautete das Resultat zu un-
seren Gunsten. Vor den letzten beiden 
Spielen konnten wir immer noch um 
den Gruppensieg mitspielen. Nun folg-
ten die 2 Spitzenspiele gegen den Ta-
bellenleader aus Nottwil und das Dritt-
platzierte Wolhusen. Zuerst gastierte 
der Leader aus Nottwil auf der Aengel-
gehr. Wir durften dieses Spitzenspiel 
auf dem neuen Platz austragen. In 
einem sehr spannenden und hochste-
henden Spiel konnten wir Nottwil mit 
2:1 bezwingen. Bravo Jungs, das war 
eine klasse Leistung. Im letzten Spiel 
mussten wir nach Wolhusen. Um den 
ersten Rang zu verteidigen brauchten 
wir einen Sieg. Bei widrigen äusseren 
Bedingungen kamen wir mit der zum 
Teil überharten Gangart des Heim-
teams nicht wirklich klar. Wir verloren 
das Spiel mit 4:2 und waren nach dem 
Spiel sehr enttäuscht. Schlussendlich 
reichte es trotzdem zum 3. Platz in der 
Endabrechnung. Mit diesem Ergebnis 
dürfen wir sicher zufrieden sein. Ob-
wohl wahrscheinlich noch ein bisschen 
mehr möglich gewesen wäre. 
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Zum Schluss möchten wir uns bei den 
Junioren für ihren tollen Einsatz und 
Fleiss ganz herzlich bedanken. Es 
macht Spass mit euch.

Ein ganz herzlicher Dank geht auch an 
die Eltern. Danke fürs Dresswaschen 
oder an die Spiele fahren. Sowie allen 
Fans für die tolle Unterstützung an den 
Spielen.

Helene Iskandar und Jörg Hofstetter

Junioren E
Nach der Sommerpause starteten wir 
mit vielen neuen Gesichtern in die 
Vorbereitung. Da wir nur noch eine E-
Mannschaft stellen konnten, hatten wir 
eine Riesentruppe beisammen. Mit 15 
Spieler/innen im Kader ging es dann 
bereits nach 2 Trainingseinheiten zum 
ersten Freundschaftsspiel nach Ruswil. 
Gleich mit 3:10 gewannen wir das ers-
te Spiel. Für das Trainerteam war von 
nun an klar, dass es nicht so einfach 
wird, die 7 Startplätze zu bestimmen. 
Wir versuchten sogleich die Einsatz-
zeiten für alle Junioren/innen möglichst 
ausgeglichen zu verteilen. Wobei das 
gar nicht so einfach war, da in den 
ersten beiden 20 Minuten vom Spiel 
nur in der Pause gewechselt werden 
kann. Zusätzlich ist die Anzahl Spieler/
innen für die Meisterschaftsspiele auf 
11 beschränkt. Wobei wir schon tags 
darauf mit dem Turnier in Willisau wei-
tere Einsatzmöglichkeiten hatten. Nach 
den Anstrengungen vom Vortagsspiel 
mussten wir dann ein bisschen unten 
durch und hatten Mühe gegen die 
Teams, welche eine bis zwei Stärke-
klassen höher spielen. Aber schon 
am Mittwoch war mit dem Derby ge-
gen Zell und dem letzten Testspiel die 
nächste Gelegenheit da. Mit einem 6:3 
Sieg zeigten wir, dass wir bereit waren. 

Jetzt konnte es losgehen. Das Team 
setzte sich das Ziel, kein Meisterschafts-
spiel zu verlieren. So traten wir dann 
auch zur ersten Meisterschaftspartie 
an. Mit 12:1 schickten wir Sempach 
nach Hause. Das ging wahrscheinlich 
etwas zu einfach, denn als nächstes 
stand das Derby in Zell an. Wir hatten 
Mühe den Motor wieder in Schwung zu 
bringen. Nach grossem Kampf und ei-
ner super Aufholjagd schlugen wir Zell 
schlussendlich trotzdem mit 3:4. Gegen 
Willisau starteten wir souverän. Kurz 
und trocken servierten wir sie mit 15:2 
ab. Eine Woche später schlugen wir zu 
Hause auch Reiden mit 7:4. Den nächs-
ten Gegner Knutwil demontierten wir 
mit 19:0 vor heimischem Publikum.

Gespannt waren wir auf den Auf-
tritt des Teams gegen einen Gegner 
einer höheren Stärkeklasse. Im Cup 
bekamen wir es nämlich mit dem ESC 
Erstfeld zu tun. Nach gutem Start und 
vielen vergebenen Chancen gingen 
wir mit 1:0 in Führung. Doch je länger 
das Spiel lief, desto besser konnte sich 
Erstfeld in Szene setzen.  Sie nützten 
unsere Fehler eiskalt aus. Mit 1 zu 4 
verloren wir schlussendlich das Spiel. 
Trotzdem war zu sehen, dass nicht viel 
fehlte. Dem höherklassigen Gegner 
hatten wir alles abverlangt. 
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Unser Ziel hatten wir aber immer noch 
vor Augen und nur noch 4 Meister-
schaftsspiele waren zu bestreiten. In 
Entlebuch fuhren wir dann da weiter, 
wo das Team in der Meisterschaft auf-
gehört hatte. Mit einem 2:15 Sieg kehr-
te das Team nach Hause zurück. Da 
kam die 3-wöchige Meisterschaftspau-
se ziemlich unpassend. Nach dieser Zeit 
gings wiederum ins Entlebuch zum FC 
Schüpfheim. Aber auch sie konnten uns 
nicht bremsen, 0 zu 8 hiess das Schluss-
fazit. Danach stand das Heimspiel ge-
gen Schötz an, mit einer soliden Mann-
schaftsleistung ging auch dieses Spiel 
zu unseren Gunsten aus. Das Resultat 
mit 12 zu 2 war wiederum deutlich. So 
kams zum letzten Meisterschaftsspiel 
in Nebikon. Das Team hatte noch im-
mer nur Siege auf dem Konto. Vorsicht 
war geboten. Auch der Gegner hatte 
fast nur Siege erspielt. Zum Saison-
abschluss stand ein Spitzenspiel an. 
Nach einem super Start ins Spiel und 
eher durchzogenen Mitteldrittel war zur 

letzten Pause noch alles offen. Doch 
das Team stand nochmals zusammen. 
Durch Kampf, Teamgeist und Wille 
konnte auch das letzte Meisterschafts-
spiel mit 5:10 gewonnen werden. 

Was für eine Saison! Mit einem Tor-
verhältnis von 102 zu 19 und 9 Siegen 
aus 9 Spielen schlossen wir diese Sai-
son ab. Bravo! Sackstarke Leistung von 
euch Jungs und Vanessa! Diese tolle 
Saisonleistung feierten wir mit den El-
tern in der Kabine gebührlich mit einem 
Glas Rimuss und einem kleinen Imbiss. 
Es hat John und mir sehr viel Freude 
bereitet, mit einem solch tollen Team 
zu arbeiten. Macht weiter so. Wir sind 
stolz auf euch.

Wir bedanken uns bei den Eltern für 
ihren Einsatz und die tolle Unterstüt-
zung an den Spielen. Wie auch Marco, 
welcher immer einspringt und sich Zeit 
nimmt, wenn Not am Mann war.

John und Mäsi

Junioren F

Die Juniorinnen und Junioren mit Jahr-
gang 2009 wechselten in diesem Som-
mer zu den E-Junioren. Aus diesem 
Grund standen für die neue Saison 13 

Spieler auf unserer Mannschaftsliste. 
Doch dieses Jahr fand die Fussball-
Weltmeisterschaft statt, welche alle 
vier Jahre durchgeführt wird. Diese wird 
jeweils von Gross bis Klein verfolgt. So 
meldeten sich während der Sommer-
pause immer mehr Eltern, bei denen 
die Kinder gerne in den FC schnuppern 
kommen wollten. Beim ersten Training 
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durften wir 13 neue Gesichter begrüs-
sen. Somit verdoppelte sich die Anzahl 
der Kinder auf 26 Kinder. Auch für uns 
Trainer eine Herausforderung, hatte es 
doch in den letzten zehn Jahren noch 
nie so viele fussballbegeisterte Kinder 
in den F-Junioren. Auch im Trainerteam 
konnte ein neues Gesicht vorgestellt 
werden. Andreas Vogt stellte sich er-
freulicherweise dem FC Algro als Trai-
ner zur Verfügung und ist mit grosser 
Begeisterung in den Trainings und an 
unseren Turnieren mit dabei. Das Trai-
ning mit weit über 20 Kindern zu or-
ganisieren ist keine einfache Sache. 

So mussten wir gleich zu Beginn unser 
Ballfach aufstocken, hatten wir doch 
zuerst gar nicht genug Bälle für alle 
Kinder. An den Turnieren ging es dann 
etwas ruhiger zu und her. Die neuen Ju-
nioren konnten erst einmal Trainingsluft 
schnuppern und mit denjenigen, die 
schon länger bei uns waren, gingen 
wir an die Turniere. Die fünf Kinder-
fussballturniere sind immer wieder ein 
Highlight für uns. So dürfen wir jeweils 
im Herbst und dann wieder im Frühling 
nach Willisau, Huttwil, Zell und Gross-
wangen. Einmal organisieren wir auch 
in Altbüron das Kinderfussballturnier, 
wo dann die anderen Vereine uns be-
suchen. In diesem Jahr feierte der FC 
Willisau sein 80-jähriges Bestehen. 
An diesem Wochenende wurde ein 
zusätzliches Kinderfussballturnier orga-

nisiert, an dem wir teilnahmen. Sozu-
sagen ein Vorbereitungsturnier für die 
kommenden Turniere. Leider war das 
Turnier nicht sonderlich gut organisiert. 
Als wir ankamen, waren keine Kabi-
nenzuteilung gemacht und die Felder 
zum Spielen noch nicht aufgestellt. Und 
irgendwie wusste auch niemand, wen 
man fragen konnte. Mit etwas Verspä-
tung wurde das Turnier gestartet und 
war ansonsten sehr gelungen. An fast 
jedem Turnier erwartete uns wieder 
eine neue Überraschung, wobei wir 
auch nicht immer ganz unschuldig da-
ran waren. Einmal waren die Kabinen 
besetzt oder bereits reserviert, so dass 
wir in unsere Trikots in einem anderen 
Gebäude anziehen mussten. Dort war 
ebenfalls fast kein Platz und kaum wa-
ren wir in den Garderoben, sollten wir 
diese auch schon wieder freigeben, 
damit sich noch andere Teams umzie-
hen konnten. An einem anderen Turnier 
waren zwei verschiedene Spielpläne 
im Umlauf und plötzlich wurden wir auf-
gerufen für ein Spiel, welches gar nicht 
auf unserem Spielplan war. Leider hat-
ten wir genau den falschen Spielplan 
erwischt. Wiederum an einem anderen 
Turnier wurde vergessen ein Spiel auf 
dem Spielplan anzustreichen, welches 
dann prompt erst bemerkt wurde, als 
wir bereits auf dem Spielfeld sein soll-
ten. Diesen „Fehler“ müssen wir jedoch 
auf die eigene Kappe nehmen. Trotz-
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dem dürfen wir auf sehr gelungene 
Turniere zurückblicken, welche sehr viel 
Spass machten.

Im Winter haben uns nun bereits ei-
nige Spieler verlassen, welche per 
sofort bei den E-Junioren spielen wer-
den. Da wir aber auch im Herbst immer 
wieder neue Kinder begrüssen durf-
ten, haben wir immer noch einen Trai-
ningsbeteiliung von über 20 Kindern. 
Bei so vielen Kindern ist es manchmal 
nicht ganz einfach, den Überblick zu 
behalten. Falls jemand interessiert ist 
und auch mal als Trainer ein bisschen 
schnuppern möchte, so kann man sich 
gerne als Ergänzung für das Trainer-
team melden und auf uns zukommen. 
Manchmal wäre ein zusätzliches, auf-
merksames Augenpaar ganz nützlich.  

An dieser Stelle möchte ich Patrick Bürli 
und Stefan Hostettler recht herzlich dan-
ken. Beide haben uns im Training oder 
auch an den Turnieren ausgeholfen, 
wenn ein Trainer verhindert war. Es darf 
erwähnt werden, dass sie dies absolut 
top gemacht haben. Vielen Dank euch 
beiden. Ausserdem gilt ein grosser 
Dank den Junioreneltern. Auch ihr habt 
uns Trainer und vor allem eure Kinder 
super unterstützt. Mit eurem Einsatz er-
möglicht ihr den Kindern den Fussball 
im Verein zu entdecken. Vielen Dank!  

Wir werden uns nun in der Halle fithal-
ten, bis es dann im Frühling wieder auf 
den Rasen zurückgeht. Eines ist sicher, 
auch in der Halle wird es uns nicht lang-
weilig werden.

Emanuel Knupp & Andy Vogt

Senioren 30+
Anfang August lud ich mein Team zum 
Trainingsauftakt für die neue Saison 
ein.

Der Kader zeigte sich praktisch unver-
ändert gegenüber der letzten Spiel-
zeit. Jedoch hatten wir während der 
gesamten Vorrunde mit etlichen Ver-
letzungen und enorm vieler Absenzen, 
beruflicher, familiärer oder privater Na-

tur zu kämpfen. So war ein geregelter 
Trainingsbetrieb nur ganz sporadisch 
möglich. Immerhin konnte ich auf die 
neue Saison hin, mit Thomas Schwitter, 
einen Assistenztrainer gewinnen, wel-
cher mich tatkräftig unterstützte.

Nach zwei !! Vorbereitungstrainings 
stand das erste und einzige Testspiel 
beim Promotions-Vertreter Grosswan-
gen an. Gegen die höherklassigen 
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Rottaler gewannen wir mit 2:1. Ein ech-
ter Härtetest wartete dann in der ers-
ten Cup-Runde auf uns. Der SC Kriens 
aus der Meisterklasse war zu Besuch 
auf der Aengelgehr. 3:1 Sieg nach ei-
ner tollen Leistung!! Top!!  Auch in der 
Meisterschaft kamen wir sehr gut aus 
den Startlöchern. Nach Siegen gegen 
Hildisrieden (11:3), Knutwil / Triengen 
(3:0), Hitzkirch (4:0) und Ruswil (10:0) 
setzten wir uns an der Tabellenspitze 
fest. Die grosse Ernüchterung kam dann 
beim Auswärtsspiel in Emmenbrücke. 
Bei strömendem Regen liessen uns die 
Gersägler wie nasse Pudel aussehen. 
Mit einer 1:8 Klatsche im Gepäck kehr-
ten wir ins Algro-Land zurück. Nun hiess 
es Wunden lecken und gestärkt aus 
der Nationalmannschaftspause kom-
men. Bei den U-17 Natispielen hatten 
wir zwar nur einen Helfereinsatz zu leis-
ten. Doch einen Tag nach den Schwei-
zern rockten auch wir den Aengelgehr. 
5:1 Sieg gegen Littau.

So reisten wir gestärkt nach Ruswil. 
Ruswil? Die hatten wir doch schon? 
Richtig! Dieses Mal kämpften wir um 
den Einzug in die dritte Cup-Runde ge-
geneinander. Kämpfen passte ganz 
gut. Mit 2:1 fighteten wir die Schützen-
berg-Elf nieder. Willkommen im Cup 1/8 
Final gegen den FC Baar.

Doch zuerst mussten wir beim punkt-
gleichen SC Reiden antreten. Auf dem 
Kleinfeld zogen wir trotz Chancenplus 
den kürzeren (1:2). Doch nun war es 
soweit. Cup – 1/8 gegen das zwei 
Klassen höher beheimatete Baar. Nach 
einem grandiosen 4:2 Erfolg gegen die 
Zuger übersteht nun erstmals seit Jah-

ren wieder ein Algro-Team den Winter-
Cut. Gratulation!
Dafür mussten wir im Tagesgeschäft, 
der Meisterschaft, Federn lassen. Beim 
Liga-Krösus Sempach hielten wir nur 
eine Halbzeit lang mit, bevor wir mit 
1:6 tauchten. Das Penaltytor von Simon 
Leuenberger war notabene der einzi-
ge Gegentreffer der Sempacher in der 
ganzen Vorrunde. Sie schlossen die 
Halbserie mit dem Punktemaximum und 
einem Torverhältnis von 62:1 ab. Wir 
hingegen konnten uns im letzten Spiel 
gegen Südstern (4:1) immerhin noch 
den zweiten Tabellenplatz zurückholen.
So stehen wir nun mit 18 Punkten auf 
Rang Zwei. Neun Zähler hinter Sem-
pach. Der Zug in der Meisterschaft 
ist also wohl abgefahren, umso mehr 
steckte sich das Team im Herbst ein 
neues Saisonziel. Wir wollen Cupsieger 
werden!! Doch dafür muss Ende April im 
1/4 - Final erstmal die nächste Hürde ge-
nommen werden. Zu Gast auf der Ae-
ngelgehr wird dann sein: Der FC Sem-
pach!! Tatkräftige Unterstützung vieler 
Algroaner würde gerne gesehen… 

Zu guter Letzt möchte ich mich bei 
all meinen Spielern, vor allem aber 
auch bei meinem Assistenten Thomas 
Schwitter für die geleistete Arbeit, die 
gezeigten Leistungen, das enorme En-
gagement und die vielen emotiona-
len Momente bedanken. Es war nicht 
immer einfach, Woche für Woche ein 
funktionierendes Team auf den Rasen 
zu schicken. 

Ein grosses Dankeschön gebührt auch 
Silvan Leuenberger für die Organisati-
on des Fondue-Plauschs, welcher beim 
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letzten Spiel den Abschluss bildete. 
Für mich persönlich war es ein Fondue 
zur Verabschiedung. Aus beruflichen 
Gründen stelle ich mein Amt ab der 
Rückrunde zur Verfügung. Wenn immer 
möglich werde ich noch als Fan auf der 

Aengelgehr-Tribüne mitfiebern. Und na-
türlich gerne mit euch allen im nächsten 
Sommer den Cup-Sieg feiern….hoooo
  

Suva 

Senioren 40+
Mitte Juli starteten wir in unsere 2. 
Saison als Senioren 40+Team. Lei-
der konnten wir keine neuen «jungen» 
Spieler akquirieren, sodass wir mit ei-
nem Durchschnittsalter von 47 Jahren 
in die neue Saison starteten. Dies be-
kamen wir dann vor allem gegen Ende 
der Saison zu spüren, als wir infolge 
Verletzungen auf den hintersten und 
letzten Mann angewiesen waren.

Der Start in die neue Saison verlief aber 
sehr gut. Zum Abschluss der 5-wöchi-
gen Vorbereitungszeit mit Trainings 
und Vorbereitungsspielen spielten wir 
am Turnier in Nebikon. Trotz vielen Ab-
senzen und auch dank ein paar Aus-
hilfen aus der Plauschgruppe (Danke 
nochmals Albin und Otti sowie Andy) 
gewannen wir dieses Turnier trotz Teil-
nahmen von Meister-Mannschaften in 
einer lockeren souveränen Art. Nach 
vier Gruppenspielen spielten wir im 
Final gegen den letztjährigen Inner-
schweizer-Meister, Team Surental und 
gewannen dieses Spiel nach Penalty-
schiessen. Somit konnten wir anschlies-
send den Pokal mit einem riesigen «Ed 
de Goey» (ausgesprochen: etdekui) in 
die Höhe stemmen.

Nur vier Tage später spielten wir wie-
der gegen eine Mannschaft aus der 

Meistergruppe und zwar im Cup gegen 
Steinhausen. Nach 70 ausgeglichenen 
Minuten stand es 1:1 Unentschieden, 
sodass wir wieder ins Penaltyschies-
sen mussten. Mit souverän geschosse-
nen Penaltys und auch dank unserem 
Penaltykiller Gregi gewannen wir auch 
diese Entscheidung vom Elfmeterpunkt 
und zogen so in die nächste Runde ein.
Aus den ersten drei Meisterschafts-
spielen gegen Stans, Team Entlebuch 
und Nebikon resultieren dann 6 Punk-
te. In den nachfolgenden drei Spielen 
gegen SG Schötz/Willisau, SG Zell/
Grosswangen und SC Reiden mussten 
wir dann aber immer mit Niederlagen 
das Spielfeld verlassen. Zudem wurde 
in der Zeit noch die nächste Cuprunde 
ausgetragen. Dieses Spiel, ebenfalls 
gegen den SC Reiden, verloren wir klar 
mit 0:6 Toren. Die vielen verletzten und 
angeschlagenen Spieler waren sicher 
ein Hauptgrund für diese Negativserie.
Nach einer 3-wöchigen Wettkampf-
pause spielten wir dann zuhause noch 
gegen die Alterskollegen aus Dag-
mersellen. Trotz vielen angeschlage-
nen Spielern und einem sehr hohen 
Altersdurchschnitt (über 50 Jahre!) ge-
wannen wir dieses Spiel mit 2:0 und 
konnten endlich wieder einmal ein Er-
folgserlebnis feiern. Das letzte Spiel 
auswärts gegen den SC Buochs verlo-
ren wir dann aber klar und deutlich mit 
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0:6 und es holte uns auf den Boden 
der Realität zurück.
Mit 9 Punkten stehen wir auf dem 6. 
Platz nach Abschluss der Vorrunde. Die 
Vorrunde hat uns deutlich gezeigt, dass 
wir nicht jünger geworden sind und den 
meisten Mannschaften physisch somit 
unterlegen sind. Infolge Spielplans, 
berufliches Engagement und Verletzun-
gen konnte in der Vorrunde nicht manch 
ordentliches Training durchgeführt wer-
den. Dies ist sicher auch ein Grund für 
die enttäuschende Vorrunde. Meine 
Hauptaufgabe als Trainer bestand ab 
Mittwoch leider darin, genug Leute für 
das Freitag-Spiel zu organisieren, was 
auf die Dauer nicht sehr motivierend ist.
Trotz der Negativspirale ist der Mann-

schaft für dessen Zusammenhalt und 
dem Engagement ein Kompliment zu 
machen. In der Vorrunde mussten viele 
Spieler trotz Verletzungen für das Spiel 
aufgeboten werden und auch spielen, 
obwohl sie eigentlich nicht mehr gera-
de laufen konnten. Für dieses Durch-
beissen bedanke ich mich herzlich. Ein 
grosses Dankeschön auch an Pesche, 
welcher in seiner Verletzungszeit das 
Coachamt innehatte, und auch an Turi, 
welcher ab und zu mich in den Trainings 
vertrat. Ein grosses Merci auch an Rue-
di, Sasa und Bruno, welche zum Teil 
praktisch bei jedem Spiel bei uns aus-
helfen mussten.

Lukas Wolf
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1. Mannschaft // 3. Liga
1.	 FC Malters	 11	 8	 2	 1	 (25)	 35	:	14	 26
2.	 FC Altbüron-Grossdietwil	 11	 7	 2	 2	 (19)	 25	:	12	 23
3.	 FC Dagmersellen 	 11	 6	 2	 3	 (12)	 28	:	14	 20
4.	 FC Ruswil 	 11	 6	 1	 4	 (29)	 18	:	16	 19
5.	 FC Entlebuch 	 11	 5	 3	 3	 (18)	 25	:	14	 18
6.	 FC Buttisholz 	 11	 5	 2	 4	 (28)	 13	:	14	 17
7.	 FC Schötz II	 11	 4	 2	 5	 (30)	 24	:	29	 14
8.	 FC Grosswangen	 11	 4	 0	 7	 (19)	 19	:	26	 12
9.	 FC Triengen 	 11	 3	 3	 5	 (23)	 20	:	26	 12
10.	 FC Wolhusen 	 11	 3	 2	 6	 (36)	 17	:	23	 11
11.	 SC Reiden	 11	 2	 2	 7	 (16)	 13	:	24	 8
12.	 FC Schüpfheim	 11	 2	 1	 8	 (39)	 10	:	35	 7

2. Mannschaft SG Steckholz-Algro  // 5. Liga 
1.	 SC Burgdorf 	 9	 7	 1	 1	 (10)	 21	:	 9	 22
2.	 SC Wynau 	 9	 7	 1	 1	 (15)	 28	:	12	 22
3.	 FC Langnau 	 9	 6	 1	 2	 (9)	 39	:	14	 19
4.	 FC Utzenstorf a	 9	 5	 1	 3	 (10)	 21	:	12	 16
5.	 SG Steckholz-Algro	 9	 5	 1	 3	 (11)	 17	:	15	 16
6.	 FC Bützberg	 9	 5	 0	 4	 (11)	 25	:	19	 15
7.	 Koppiger SV 	 9	 2	 2	 5	 (20)	 23	:	24	 8
8.	 SC Wyssachen b	 9	 1	 1	 7	 (7)	 12	:	44	 4
9.	 SC Ersigen 	 9	 1	 1	 7	 (10)	 10	:	23	 4
10.	 FC Hasle-Rüegsau 	 9	 1	 1	 7	 (28)	 10	:	34	 4

Junioren A // 2. Stärkeklasse
1.	 SG Algro / Zell	 8	 5	 2	 1	 (2)	 17	:	13	 17
2.	 FC Sursee	 8	 5	 1	 2	 (10)	 26	:	15	 16
3.	 FC Willisau	 8	 4	 1	 3	 (2)	 36	:	27	 13
4.	 Team Wiggertal	 8	 4	 1	 3	 (5)	 17	:	13	 13
5.	 FC Ruswil	 8	 3	 4	 1	 (9)	 22	:	16	 13
6.	 Team Amt Entlebuch	 8	 4	 0	 4	 (7)	 13	:	13	 12
7.	 FC Nottwil	 8	 2	 1	 5	 (5)	 19	:	29	 7
8.	 SG Wolhusen / Malters	 8	 2	 1	 5	 (7)	 16	:	27	 7
9.	 FC Schötz	 8	 1	 1	 6	 (9)	 12	:	25	 4

Vorrunde FC Algro
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Junioren B // 3. Stärkeklasse 
1.	 SG Algro / Zell	 9	 8	 0	 1	 (1)	 63	:	17	 24
2.	 Team Amt Entlebuch II	 9	 8	 0	 1	 (4)	 56	:	12	 24
3.	 FC Perlen-Buchrain	 9	 7	 0	 2	 (2)	 57	:	28	 21
4.	 Team Surental a	 9	 6	 1	 2	 (3)	 43	:	31	 19
5.	 FC Grosswangen	 9	 5	 0	 4	 (3)	 38	:	46	 15
6.	 SC Reiden	 9	 3	 1	 5	 (9)	 28	:	40	 10
7.	 FC Schötz-Wauwil-Egolzwil	 9	 2	 2	 5	 (3)	 14	:	26	 8
8.	 FC Gunzwil b	 9	 2	 0	 7	 (1)	 19	:	49	 6
9.	 FC Ruswil	 9	 1	 0	 8	 (1)	 15	:	50	 3
10.	 SG Malters/Wolhusen b	 9	 1	 0	 8	 (6)	 19	:	53	 3

Junioren C // 3. Stärkeklasse 
1.	 SC Reiden a	 9	 9	 0	 0	 (0)	 95	:	 6	 27
2.	 FC Altbüron-Grossdietwil	 9	 6	 1	 2	 (0)	 64	:	21	 19
3.	 FC Nottwil	 9	 4	 2	 3	 (1)	 45	:	23	 14
4.	 FC Schötz	 9	 4	 2	 3	 (1)	 37	:	31	 14
5.	 Team Amt Entlebuch III	 9	 4	 1	 4	 (0)	 42	:	43	 13
6.	 FC Wauwil-Egolzwil b	 9	 3	 3	 3	 (4)	 27	:	28	 12
7.	 Team Wiggertal III	 9	 3	 1	 5	 (1)	 29	:	67	 10
8.	 FC Sursee b	 9	 3	 1	 5	 (4)	 37	:	89	 10
9.	 FC Grosswangen	 9	 2	 0	 7	 (0)	 31	:	58	 6
10.	 SG Wolhusen / Malters	 9	 1	 1	 7	 (2)	 24	:	65	 4

Junioren D // 3. Stärkeklasse 
1.	 FC Nottwil b	 8	 7	 0	 1		  66	:	13	 21
2.	 FC Wolhusen	 8	 7	 0	 1		  71	:	22	 21
3.	 FC Altbüron-Grossdietwil	 8	 6	 0	 2		  63	:	16	 18
4.	 FC Schüpfheim b	 8	 4	 1	 3		  33	:	39	 13
5.	 FC Buttisholz b	 8	 3	 2	 3		  31	:	37	 11
6.	 FC Willisau d	 8	 2	 2	 4		  25	:	50	 8
7.	 FC Grosswangen b	 8	 2	 1	 5		  17	:	33	 7
8.	 FC Ruswil b	 8	 1	 2	 5		  25	:	52	 5
9.	 FC Escholzmatt-Marbach	 8	 0	 0	 8		  8	 :	77	 0

Senioren 30+ // Regional
1.	 FC Sempach 	 9	 9	 0	 0	 (0)	 62	:	 1	 27
2.	 FC Altbüron-Grossdietwil 	 9	 6	 0	 3	 (6)	 40	:	21	 18
3.	 SC Reiden 	 9	 6	 0	 3	 (7)	 22	:	18	 18
4.	 FC Littau	 9	 4	 1	 4	 (3)	 23	:	27	 13
5.	 Hildisrieder SV 	 9	 4	 1	 4	 (8)	 23	:	36	 13
6.	 FC Emmenbrücke a	 9	 4	 0	 5	 (11)	 23	:	30	 12



37

Ranglisten

7.	 FC Knutwil/Triengen	 9	 3	 1	 5	 (3)	 14	:	22	 10
8.	 FC Südstern b	 9	 3	 0	 6	 (15)	 13	:	28	 9
9.	 FC Hitzkirch 	 9	 2	 1	 6	 (3)	 15	:	30	 7
10.	 FC Ruswil 	 9	 2	 0	 7	 (3)	 15	:	37	 6

Senioren 40+ // Regional
1.	 SG Zell/Grosswangen	 8	 6	 1	 1	 (4)	 25	:	11	 19
2.	 SG Schötz/Willisau	 8	 5	 2	 1	 (3)	 21	:	10	 17
3.	 SC Reiden 	 8	 4	 3	 1	 (4)	 18	:	10	 15
4.	 SC Buochs 	 8	 3	 3	 2	 (3)	 14	:	10	 12
5.	 FC Stans 	 8	 3	 1	 4	 (3)	 12	:	11	 10
6.	 FC Altbüron-Grossdietwil 	 8	 3	 0	 5	 (3)	 14	:	22	 9
7.	 FC Entlebuch 	 8	 2	 1	 5	 (2)	 15	:	28	 7
8.	 SC Nebikon 	 8	 1	 3	 4	 (4)	 13	:	17	 6
9.	 FC Dagmersellen 	 8	 1	 2	 5	 (2)	 10	:	23	 5

E-Junioren // 3. Stärkeklasse
FC Altbüron-Grossdietwil	  -	 FC  Sempach f	 12	:	 1	
FC Zell b 	  -	 FC Altbüron-Grossdietwil	 3	:	 4
FC Altbüron-Grossdietwil	  -	 FC Willisau d	 15	:	 2
FC Altbüron-Grossdietwil	  -	 SC Reiden c	 7	:	 4
FC Altbüron-Grossdietwil	  -	 FC Knutwil b	 19	:	 0
FC Entlebuch c	  -	 FC Altbüron-Grossdietwil	 2	:	15
FC Schüpfheim c	  -	 FC Altbüron-Grossdietwil	 0	:	 8
FC Altbüron-Grossdietwil	  -	 FC Schötz c	 12	:	 2
SC Nebikon b	  -	 FC Altbüron-Grossdietwil	 5	:	10
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Ende September erlebten insgesamt 
rund 900 Zuschauer auf dem Aengel-
gehr zwei Spiele der U17 National-
mannschaft der Männer gegen die 
Tschechische Republik. Die körperlich 
robusten Tschechen forderten den 
Schweizern einiges ab und so konnten 
zwei spannende Spiele mit einigen To-
ren bewundert werden. Am Dienstag, 
25. September konnten die Schweizer 
mit 4 zu 2 reüssieren. Am Donnerstag, 
27. September waren die Schweizer 
mit dem 1 zu 1 insgesamt gut bedient. 

Die Verantwortlichen des SFV waren mit 
der Organisation des Anlasses sehr 
zufrieden. Die Kulisse am Donnerstag 
mit vielen Schülern und Schülerinnen 
der Schulen aus Zell, Pfaffnau, Altbü-
ron und St. Urban imponierte und am 
Dienstagabend standen viele Einheimi-
sche und Auswärtige am Spielfeldrand 
und erfreuten sich an den technisch 

starken und temporeichen Aktionen 
der Akteure.

Um diesen Anlass durchzuführen ge-
bührt ein grosses Dankeschön den 
zahlreichen Helfern und Helferinnen. Im 
Clubhaus, am Spielfeldrand, als Spea-
kerin oder als Mannschaftsbetreuer 
waren x Personen gefragt. 

Den Matchpatronaten verdanken wir 
ebenfalls einiges, damit der Anlass po-
sitiv in Erinnerung bleibt. Die Magebrot 
Profi AG verwöhnte die Zuschauer auch 
mit der neuesten Kreation „Schwiizer 
Möckli“, welche hervorragend mundete. 

U17 Länderspiel



39

U17 Länderspiel

Folgende Matchpatronate dürfen 
wir erwähnen:

-	Mathys Gloggner AG, Ingenieurbüro,  
	 Huttwil
-	Kunz Sport, Willisau
-	Kreienbühl AG, Metzgerei, 
	 Vordemwald
-	Mahler, Bau- und Akkordarbeiten 	
	 GmbH, Ruswil 
-	Lanz-Anliker AG, Verarbeitung 
	 technischer Textilien, Rohrbach
-	Magenbrot Profi AG, Altbüron

So bleiben tolle Erinnerungen an zwei 
unterhaltsame Spiele und einem rund-
um tollen Ambiente. Und wer weiss, ev 
können oder dürfen weitere Schweizer 
Nationalmannschaften auf dem Aen-
gelgehr ihre Qualitäten zeigen. Dar-
über freuen würden wir uns ganz be-
stimmt.

Vorstand FC ALGRO / Präsident  
T. Leimgruber
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Interview

Unsere Schiedsrichter

Toni 
Knupp

Wie lange bist du schon Schiri? Seit 2006

Was hat dich zu deiner Schiri-Funktion bewegt? Da 
ich aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr Fussall-
spielen konnte, habe ich mich dazu entschieden um auf 
diese Weise dabei zu sein. Zusätzlich konnte ich dem 
Verein etwas zurückgeben für die tolle Aktivzeit, die ich 
beim FC Algro erleben durfte.

Was braucht es für Qualifikationen oder Kurse um  
Schiri zu machen? Vorkurs, Zulassungstest 1 Tag 
(Samstag), Hauptkurs 2 Tage (Wochenende) Schluss-
kurs, Regeltest 1 Abend, Erfahrungsaustausch  
1 Abend, nach ca. 6 Monaten	  

Welches war deine lustigste Schiri-Aktion, welche dir 
geblieben ist? Bei einem Juniorenspiel in Schüpfheim 
wurde es plötzlich laut auf dem Spielfeld. Die Jungs 
schrien, lachten und forderten mich auf, mich umzudre-
hen: Aa trabte ein Pferd umher und musste eingefan-
gen werden. Da es keinen gültigen Spielerpass be-
sass musste das Pferd das Spielfeld verlassen.

Wieviele Kilometer springt ihr durchschnittlich in ei-
nem Match? Bei einem Juniorenspiel sind es ca. 8 bis 9 
km, bei ü-40-Spielen ein paar Meter weniger.

Welche Eigenschaften sind von Vorteil für die Schiri-
Funktion? Neben der Freude am Sport sind Zuver-
lässigkeit und ein rasches Auffassungsvermögen 
wichtige Voraussetzungen. Ebenfalls sollte man selbst-
kritisch sein, um aus Fehlern lernen zu können.	  

Ein kurzer Werbe-Slogan um neue Schiri’s anzuwerben: 
Dieses tolle Hobby bringt neben aktivem Sport, vielen 
neuen Bekanntschaften und Begegnungen auch viel 
Lebenserfahrung mit sich, die im alltäglichen Leben, 
sei es im Beruf, in der Familie oder bei Freunden po-
sitive Auswirkungen haben. Die Fussballer brauchen 
Schiris - die Schiris brauchen Fussball!

Geburtsdatum: 14.10.1961	
Hobbys: Schiri, Sport allgemein, Theater spielen
Beruf: gelernter Schreiner, momentan verantwortlich 
für Haustechnik/Unterhalt/SIBE

Stefan
Savic

Geburtsdatum: 05.01.1994	
Hobbys: Motorradfahren, Fussball (Schiedsrichter), 
Fitness
Beruf: Polymechaniker

Wie lange bist du schon Schiri? Ich bin seit 4 Jahren 
Schiedsrichter mit gewissen Unterbrüchen (Militär, 
Operationen)

Was hat dich zu deiner Schiri-Funktion bewegt? Seit 
meiner Kindheit spiele ich Fussball und es ist zu einer 
Leidenschaft geworden. Da ich durch meine Verletzung 
am Knie leider nicht mehr Fussball spielen kann, habe 
ich mich für die Schiedsrichter-Karriere entschieden. 
Mir war es vor allem wichtig die Bindung zum Fussball 
nie zu verlieren, deshalb dieser Entscheid. 

Was braucht es für Qualifikationen oder Kurse um 
Schiri zu machen? Am Anfang muss jeder Schiedsrich-
ter einen Kurs absolvieren. Danach fängt man an in der  
Junioren-Liga (C-Junioren) zu pfeifen. Zwischendurch wird  
man durch einen Inspizienten begutachtet, der ent-
scheidet ob der Schiedsrichter bereit ist für eine hö-
here Liga. Jeder Schiedsrichter ist verpflichtet jährlich 
weitere Kurse zu besuchen, wo neue Regeln ange-
schaut und besprochen werden oder Bestehendes 
aufgefrischt wird.

Welches war deine lustigste Schiri-Aktion, welche 
dir geblieben ist? Ich hatte in Sempach ein Freund-
schaftsspiel auf dem Kunstrasen unter schwierigsten 
Wetterbedingungen. Der komplette Kunstrassen war 
voller Schnee, die Linien kaum sichtbar. Da bin ich in 
der Vorwärtsbewegung gestürzt, diese Szene ist mir 
bis heute noch geblieben. Eigentlich wartet meistens 
der Schiedsrichter auf die Spieler, aber dieses Mal 
warteten die Spieler auf mich und es wurde natürlich 
ein bisschen gelacht. 

Wie viele Kilometer springt ihr durchschnittlich in ei-
nem Match? Ich springe durchschnittlich ca. 10km in ei-
nem Match. Es gibt sicher Spiele da springe ich einige 
Kilometer mehr oder weniger.  

Welche Eigenschaften sind von Vorteil für die Schiri-
Funktion? Ein ganz grosser Vorteil ist es, wenn man selbst 
schon als Fussballer aktiv war und somit die wichtigste  
Eigenschaft (Fussballverständnis) mitbringt. Ausserdem  
sollten Schiedsrichter selbstbewusst und persönlich auf-
treten. Zum Schluss ist die körperliche Fitness sehr wichtig.

Geschätzte Fussballfreunde: Wer den Fussball lebt 

und gerne dirigiert ist der ideale Schiedsrichter. Die 

grosse Kunst ist es bestimmt und ruhig aufzutreten 

und das Spiel immer unter Kontrolle zu haben. Das 

schönste Gefühl ist es, wenn sich nach dem Spiel 

die Spieler sich bei mir bedanken.
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Interview

Co-Sponsor Derman Kebap 

Ali
Derman

Hobbies: Nebst meiner Geschäftstätigkeit habe ich derzeit keine Zeit, einem Hobby 
nachzugehen. Früher habe ich Fussball gespielt, und mir Fussballspiele angeschaut.  

Familie: Verheiratet. Ich habe einen Sohn, 19 Jahre alt, und eine Tochter, 7 Jahre alt.  

Was ist deine Motivation den FC Algro zu unterstützen? Ich habe früher, wie 
schon erwähnt, selbst Fussball gespielt. In einem kleinen Dorf wie Altbüron ist es 
für eine Mannschaft schwierig bestehen zu können. Dies motiviert mich, den FC 
Algro zu unterstützen. 

Wie bist du nach Altbüron gekommen? Ich bin seit 1988 in der Schweiz. Auf mei-
nem früheren Arbeitsweg bin ich jeden Tag durch Altbüron hindurch gefahren. 
2004 wurde das Geschäft zusammen mit der Erni Metzgerei gegründet. Herr Erni 
kannte die alte Käserei und so haben wir diese gemietet. Als die Zusammenarbeit 
im Jahre 2006 aufgelöst wurde, bin ich in Altbüron in der Käserei geblieben. Wir 
haben heute noch ein gutes Verhältnis miteinander. 

Was ist genaue Tätigkeit der Derman Kebap Produktions AG? Wir produzieren 
alle Arten von Kebapfleisch. Mit Hackfleisch, am Stück, Poulet-Kebap, Hamburger, 
Falafel, Pouletspiessli, Kalbsspiessli... 

Wieviele Mitarbeiter beschäftiget ihr? Wir haben derzeit 8 Mitarbeiter (mit mir 
und meiner Ehefrau) 

Wie gross ist die Menge, die ihr produziert? Zurzeit produzieren wir über 30 
Tonnen pro Monat. 

Wohin liefert ihr aus? Wir liefern praktisch in die ganze Schweiz aus. Bis Lau-
sanne, Landquart oder St. Margarethen. 

Was macht einen guten Kebap aus? 
Gutes Fleisch, das Gewürz muss stimmen und alles muss sauber zubereitet sein. 

Name: 	 Derman
Vorname: 	 Ali
in Altbüron seit:	2006
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Gratulationen

Gratulationen …

… zum Geburtstag 
 
Am 30. September feierte Anton Affentranger, Ehrenmitglied, seinen  
70. Geburtstag.  

Am 21. November feierte Siegfried Steffen, Freimitglied, seinen 80igsten 
Geburtstag. 

Wir wünschen den beiden Jubilaren alles Gute und beste Gesundheit.

… zur Geburt
Wir gratulieren Benedikt und Chantal Unternährer zur Geburt von Alina  
am 5. November.
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Daten

Daten FC Algro 2018
	
FC Generalversammlung 	 Freitag, 	 23.	August 
FC Hallenturnier	 Samstag,	14.	Dezember
	 Sonntag,	 15.	Dezember

Rudolf & Bieri AG 
rudolf-bieri.ch | tobias.baettig@rudolf-bieri.ch 
Luzern | Emmenbrücke | Hochdorf 

Eine erfolgreiche 
Saison wünscht Ihre 
Anwalts- und 
Notariatskanzlei. Ihre Ansprechperson

MLaw Tobias Bättig 

Rechtsanwalt, Notar 
Fachanwalt SAV Bau- 
und Immobilienrecht 
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Wir wünschen euch frohe Festtage und alles Gute für das neue Jahr. 

Es freut uns, wenn wir euch im neuen Jahr auf dem Fussballplatz 
oder an einem unserer Anläss sehen. 

Vereinsvorstand Supportervereinigung FC Algro 

Liebe Supportermitglieder, Inserenten, Fotografen, Texteverfasser …
Herzlichen Dank für eure Unterstützung und eure Mitarbeit.

Neujahrsgruss
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Inserate
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Vereinsangaben

Vorstand
Präsident	 Leimgruber Thomas	 Altbüron	 079 234 96 31	 suedi1@bluewin.ch
Sportchef	 Wolf Lukas	 Nebikon	 079 413 36 76	 lukas.wolf@planquadrat.ch
Spiko-Präsident	 Unternährer Benedikt	Altbüron	 078 663 01 13	 benedikt.unternaehrer@bison-its.ch
Aktuar	 Gut Daniel	 Altbüron	 079 374 61 52	 danielg64@bluewin.ch
Kassier, Marketing	Grogg Lars	 Dagmersellen	 079 732 35 27	 lars_grogg@hotmail.com
Juniorenobmann	 Iskandar Helene	 Altbüron	 079 225 06 20	 ech_be_helene@yahoo.de
Events	 Bürli Patrick	 Altbüron	 079 197 62 44	 patbuerli@bluewin.ch

Trainer
1. Mannschaft	 Bossert Ronny	 Altishofen	 079 438 84 26	 rb@affentrangerbauag.ch
Assistent	 Langenstein Thomas	 Sursee	 079 253 20 48	 thomas.langenstein@raiffeisen.ch
TH-Trainer 	 Beglinger Ruedi	 Ohmstal	 079 358 67 27	 ruedi.beglinger@sabag.ch
SG Steckholz-Algro	Flatschart Martin	 Lotzwil	 079 238 12 59	 flatschart.m@gmx.ch
Assistent	 Wapf Andreas	 Zell	 079 240 13 08	 andreaswapf@msn.com
Senioren 30+	 vakant
Senioren 40+	 Wolf Lukas	 Nebikon	 079 413 36 76	 lukas.wolf@planquadrat.ch
Junioren A	 Koller Stefan	 Hüswil	 079 745 42 92	 kollerstefan@hotmail.com
	 Marti Petrick	 Zell	 079 351 48 97	 petrickmarti@gmx.ch
Junioren B	 Iskandar Mike	 Altbüron	 079 395 55 99	 mikey.i@hotmail.de
	 Mehr Sandro, FC Zell
	 Jurt Thomas, FC Zell
Junioren C	 Affentranger Silvan	 Altbüron	 079 904 63 18	 e.p.affentranger@bluewin.ch 
	 Affentranger Kilian	 Altbüron	 079 864 71 39	 kilian.affentranger@bluewin.ch
Junioren D	 Iskandar Helene	 Altbüron	 079 225 06 20	 ech_be_helene@yahoo.de
	 Hofstetter Jörg	 Altbüron	 079 408 26 71	 joerg.hofstetter@gmx.ch
Junioren E	 Koller Marcel	 Grossdietwil	 079 474 80 47	 mako94@bluewin.ch
	 Pike John	 Altbüron	 079 303 70 59
Junioren Ea 	 Koller Marcel	 Grossdietwil	 079 474 80 47	 mako94@bluewin.ch
	 Pike John	 Altbüron	 079 303 70 59
Junioren Eb	 Imbach Lukas	 Fischbach	 079 102 39 73	 imbachlukas@gmail.com
Junioren F / 	 Knupp Emanuel	 Grossdietwil	 079 646 33 90	 emanuel.knupp@bluemail.com
Junioren G (neu) 	 Vogt  Andreas	 Altbüron	 076 356 83 76	 andi.o@sunrise.ch

Funktionäre
Spielberichte	 Diverse Spieler der 1. Mannschaft
Speaker	 Grüter Alois, Graber Martina, Häfliger René
Platzwart	 Roos Toni	 Grossdietwil	 079 321 48 58
Platzkassier	 Grogg Heinz	 Altbüron	 062 927 10 56	
J + S Coach	 Leimgruber Thomas	 Altbüron	 079 234 96 31	 suedi1@bluewin.ch
Webmaster	 Imbach Julia	 Fischbach	 079 267 10 05	 juliaimbach@gmail.com
Fähnrich	 vakant
Clubhaus	 Wolf Annelis	 Fischbach	 041 988 17 41	 annelis.wolf@bluewin.ch
Fotograf	 Häfliger Jan	 Grossdietwil	 078 758 55 76	 janhaefliger@hotmail.com

Supportervorstand
	 Bürli Monika	 Altbüron	 079 197 62 43	 mone.buerli@bluewin.ch
	 Anliker Claudia	 Altishofen	 062 756 28 39	 claudia.ronchetti@bluewin.ch
	 Wolf Jolanda	 Nebikon	 079 629 05 83	 jolanda.wolf@raonet.ch
	 Leimgruber Manuela	 Altbüron	 062 927 25 12	 manu.leimgruber@bluewin.ch


